
FAQ Zertifizierung Geflügel 
 
• Was bringt mir die Zertifizierung für Vorteile? 

Die Zertifizierung ist ein Nachweis, dass diese Tierhaltung vorbildlich ist. 
Sie zeigt, dass es dem Tierhalter wichtig ist, wie seine Tiere gehalten 
werden. 

 
• Was für Voraussetzungen braucht es, damit man sich zertifizieren 

lassen kann? 
Man muss Mitglied sein von Kleintiere Schweiz (rsp. einem Verein oder 
Club, der Kleintiere Schweiz angehört). 
Man muss die Tiewelt abonniert haben. 
Und man muss seinen Tieren etwas mehr bieten, als dass das Gesetz 
ohnehin schon vorschreibt, platzmässig und betreuungsmässig. 
Man muss einige Grundkenntnisse nachweisen können. 

 
• Was braucht es für Umbauten? 

Es braucht nicht neue Ställe für die Zertifizierung. Es wird nicht viel mehr 
gefordert, als dass sowieso durch die Tierschutzverordnung 
vorgeschrieben ist. 

 
• Wie finde ich heraus, was die Anforderungen für meine Geflügelart 

sind? 
Im Leitfaden sind die Anforderungen alle aufgelistet, sortiert nach 
Hausgeflügel und Wildgeflügel. Für Fragen stehen auch die 
Zertifiziererinnen und Zertifizierer gerne zur Verfügung. 

 
• Was für fachliches Wissen braucht es? 

Wir erwarten gute Kenntnisse über Haltung und Ernährung der gehaltenen 
Geflügelarten, sowie Grundkenntnisse des Standards (allgemeiner Teil und 
eigene Rasse). Wenn man Eier verkauft, muss man auch über die 
Lebensmittelgesetze Bescheid wissen (Zusammenfassung im Anhang zum 
Leitfaden). 
 

• Dürfen nur Züchter/innen sich zertifizieren lassen, die sehr viele 
Tiere haben? 
Nein, auch Liebhaber mit einem kleinen Tierbestand können sich 
zertifizieren lassen, wenn sie die Bedingungen erfüllen (Mitgliedschaft im 
Verein, Abo Tierwelt, Haltung der Tiere aufgrund der Anforderungen). 
 

 
• Kann ich mich auch zertifizieren lassen, wenn keine Rassetiere halte? 

Ja, auch Hobbyhalter die kein Rassegeflügel halten, sondern Mischlinge 
oder Legehybriden, dürfen sich zertifizieren lassen.  

 



• Warum muss ich Weiterbildung nachweisen können? 
Wissen schützt die Tiere. Deshalb ist es wichtig, dass man sich auf dem 
Laufenden hält, und Kurse und Vorträge über Geflügel besucht. 
Diese Veranstaltungen werden im Sozialzeitausweis eingetragen, den man 
bei der Geschäftsstelle anfordern oder im Internet auf der Seite von 
Kleintiere Schweiz herunterladen kann. 

 
• Warum muss man die Tierwelt abonnieren? 

Die Tierwelt ist das offizielle Publikationsorgan von Kleintiere Schweiz. 
Der Dachverband der Kleintierzüchter finanziert mit den Einnahmen der 
Tierwelt seine Aktivitäten. Auch die Kosten der Zertifizierung werden so 
gedeckt. Der Beitrag von 100 Fr., den die Züchter bezahlen, deckt nur 
einen kleinen Teil der Kosten (Honorar Zertifizierer, Wegspesen, 
Erarbeitung und Aktualisierung der Unterlagen, Aus- und Weiterbildung 
der Zertifizierer etc.) 
 

• Muss man die Tierschutzverordnung und die Statuten auswendig 
lernen? 
Nein, natürlich nicht. 
Wir erwarten, dass der Züchter / Halter diese Unterlagen mal durch-
gelesen hat. Sie sollen ihm zur Verfügung stehen, damit er jederzeit etwas 
nachschlagen kann. 
 

• Was passiert, wenn man einen Punkt im Fragebogen nicht erfüllt? 
Es gibt einige wenige „Killerkriterien“, die zwingend erfüllt werden müssen 
(vorwiegend die Punkte, die durch das Tierschutzgesetz geregelt werden). 
Von den andern (die mit drei Stufen beantwortet werden) dürfen 10 % 
nicht erfüllt sein sowie weitere 20% zu verbessern. 

 


